
Der Workshop zur Lärmaktionsplanung ist ein 
gemeinsames Projekt mit:Nachmittagsprogramm II – Kommunale 

Lärmaktionsplanung

Moderation: Dr. Elke Stöcker-Meier, MKULNV

14:25	 Lärmaktionsplanung am Beispiel der Stadt 
Bottrop 
Stefan Beckmann, Stadt Bottrop 

14:50	 Lärmaktionsplanung – Eine Erfolgsstory 
auch für kleine und mittlere Gemeinden  
Dipl.-Ing. Jochen Richard, Planungsbüro 
Richter-Richard

15:15	 Lärmaktionsplanung in Rheinland-Pfalz
Dr. Wolfgang Eberle, MULEWF und  
Sabine Augustin-Gohlke, Landesamt für 
Umwelt Rheinland-Pfalz

15:40 	 Abschlussdiskussion

Veranstaltungsende gegen 16 Uhr 

ANMELDUNG:

Um Anmeldung bis zum 23. Februar 2016 wird 
gebeten unter:

laerm@mulewf.rlp.de

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
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WORKSHOP
ZUR
LÄRMAKTIONS- 
PLANUNG

für die Gemeinden von  
Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz

Dienstag, 1. März 2016, 9.30 Uhr 
im
Ministerium für Umwelt, 
Landwirtschaft, Ernährung,  
Weinbau und Forsten  
Rheinland-Pfalz, Raum U124 



12:05	 Mittagspause 

Nachmittagsprogramm I – Straßenverkehrs- 
rechtliche Maßnahmen zum Schutz vor Lärm

Moderation: Michael Jäcker-Cüppers, 
Arbeitsring Lärm der DEGA

12:50	 Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen 
als Baustein der Lärmaktionsplanung
Wolfram Sedlak, Rechtsanwalt

13:15	 Pilotprojekte des Runden Tisch Lärm zu 
Tempo 30
Klaus Knoll, Verbandsgemeinde Herxheim und  
Thomas Korte, Landeshauptstadt Mainz 

13:40	 Lärm- und Klimaschutz durch Tempo 30: 
Stärkung der Entscheidungskompetenzen 
der Kommunen
Dr.-Ing. Eckhart Heinrichs, LK ARGUS GmbH

14:05 Kaffeepause

PROGRAMM

9:30 	 Empfang und Registrierung 

Vormittagsprogramm

Moderation: Matthias Hintzsche, 
Umweltbundesamt 

10:00	 Grußworte 
Staastssekretär Dr. Thomas Griese, 
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-
Pfalz

	 Dr. Elke Stöcker-Meier, Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 
und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen

10:25	 Wirkung von Lärm und was hat die 
Lärmaktionsplanung bisher bewirkt 
Matthias Hintzsche, Umweltbundesamt

10:50	 Finanzierung von Lärmschutzmaßnahmen 
Dr. Elke Stöcker-Meier, MKULNV

11:15	 Lärmaktionsplanung an Haupteisenbahn- 
strecken des Bundes 
Dr. Marcel Werner, Eisenbahn-Bundesamt 

11:40	 Schutz vor Straßenverkehrslärm in der 
Lärmaktionsplanung im Rahmen einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung 
Michael Jäcker-Cüppers, Arbeitsring Lärm der 
DEGA 

EINLEITUNG

Verkehrslärm belästigt nicht nur viele Bürgerinnen 
und Bürger, sondern kann auch zu gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen führen.

Zur Lösung der Lärmprobleme müssen in vielen Städ- 
ten und Gemeinden Lärmaktionspläne aufgestellt 
werden. Die Umweltministerien von Nordrhein- 
Westfalen und Rheinland-Pfalz wollen ihre Ge- 
meinden bei diesem Prozess unterstützen und laden 
gemeinsam mit dem Umweltbundesamt und dem 
Arbeitsring Lärm der Deutschen Gesellschaft für 
Akustik zu einem Workshop ein, in dem u.a. neuere 
Entwicklungen und gute Beispiele aus der Praxis vor- 
gestellt werden.


